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Hydrografischer Lagebericht

Montag 11. März 2024, 07:00

Hinweis:

Bei den vorliegenden Prognosen handelt es sich um − zwar wissenschaftlich fundierte − Abschätzungen zukünftiger 
Situationen. Da selbst bei größter Sorgfalt und optimaler Ausgangsdatenlage Abschätzungen nicht immer zutreffen 
können, kann für das tatsächliche Eintreffen prognostizierter Ereignisse im prognostizierten Umfang keine wie immer 
geartete Haftung übernommen werden. 
Werden Entscheidungen auf der Basis bereitgestellter Prognosen getroffen, so liegt das Risiko des tatsächlichen Eintretens 
und der Auswirkungen ausschließlich in der Rechtssphäre des die Entscheidung Treffenden und nicht in der des die 
Prognose Bereitstellenden.

Wetter:

Quelle: www.geosphere.at

Prognose für heute Montag

In der Steiermark ist es heute von der Früh weg dicht bewölkt, die Chancen für 
Auflockerungen sind gering. Von Osten breitet sich im Tagesverlauf Regen aus. Und so regnet 
es in Fürstenfeld und Fehring schon am späten Vormittag, in Graz kurz nach Mittag, im Lauf 
des Nachmittags schließlich auch in der Weststeiermark und im Mürztal. Weniger Regen 
bekommt dieses Mal die westliche Obersteiermark ab. Schnee fällt nur oberhalb von rund 
1300m Seehöhe. Die Temperatur erreicht Höchstwerte zwischen 9 und 12 Grad.

Prognose für die Nacht von Montag auf Dienstag

Trüb und regnerisch geht es auch durch die Nacht auf Dienstag. Während der Regen aber in 
den südlichen und östlichen Landesteilen allmählich abklingt beginnt es nun entlang der 
Alpennordseite zu regnen. Die Schneefallgrenze verharrt in rund 1300m Seehöhe. Trocken 
bleibt es voraussichtlich im Oberen Murtal. Bei schwachem bis mäßigem Wind aus Nordwest 
bis Nord sinkt die Temperatur auf 6 bis 2 Grad.

Prognose für morgen Dienstag
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Eine dichte Wolkendecke hängt auch am Dienstag über der Steiermark. Entlang der 
Alpennordseite regnet es dazu häufig zumindest leicht, in den Süden verirren sich hingegen 
nur noch einzelne, unergiebige Schauer. Zum Abend hin könnte es im Süden und Osten auch 
erste Aufhellungen geben. Der Wind weht meist mäßig aus Richtungen um Nordwest. Die 
Temperatur steigt bis zum Nachmittag auf 7 bis 10 Grad mit Regen im Norden, bis zu 14 Grad 
können es Richtung Südosten werden.

Prognose für Mittwoch, 13.03.2024

Das Tief über Osteuropa erweist sich als sehr hartnäckig, sein Einfluss schwindet am 
Mittwoch aber langsam. Im Großteil der Steiermark setzt sich im Tagesverlauf überwiegend 
sonniges und trockenes Wetter durch. Nur entlang der Alpennordseite bleibt es noch länger 
trüb, und speziell am Vormittag kann es auch noch etwas regnen, Schneeflocken fallen 
oberhalb von rund 1000m Seehöhe vom Himmel. Der Wind weht mäßig bis lebhaft aus 
nördlichen Richtungen. Die Temperatur steigt auf Höchstwerte zwischen 9 Grad mit wenig 
Sonne im Norden und 15 Grad im sonnigen Süden.

Durchflussprognose:

Murgebiet

Die Pegelstände entlang von Mur und Mürz sowie in der Weststeiermark in den 
Einzugsgebieten von Kainach, Lassnitz, Sulm und Saggau befinden sich aktuell ca. 
auf dem Niveau des mittleren jährlichen Durchflusses bzw. etwas unterhalb davon 
und weisen in den nächsten beiden Tagen einen gleichbleibenden Verlauf auf.  

Raabgebiet

Die Pegelstände in den Einzugsgebieten von Raab, Lafnitz, Feistritz, Safen – und 
Saifenbach, Rittschein, Ilzbach und Pinka sind aktuell etwas unterhalb des 
mittleren jährlichen Durchflusses und weisen in den nächsten beiden Tagen einen 
gleichbleibenden Verlauf auf.  

Ennsgebiet

Die Pegelstände entlang von Enns, Salza und Erzbach befinden sich aktuell ca. auf 
dem Niveau des mittleren jährlichen Durchflusses bzw. etwas unterhalb davon und 
weisen in den nächsten beiden Tagen einen gleichbleibenden Verlauf auf.  
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